
Heiko: Chafitz Sargon ARB 4.0 24 MHz -> 1970
Horst: Mephisto Roma II -> 1960
Paul: Mephisto Modena -> 1957
Thomas: Novag Super Expert / Forte A 5 MHz -> 1950
Rüdiger: Mephisto Mega IV -> 1949
Michael: Mephisto MM IV + HG 440 -> 1947
Hans: Mephisto Amsterdam -> 1934
Volker: Novag Aquamarine Super Nova -> 1922
Markus: Saitek Travel Champion 2080 -> 1922
Udo: Saitek Analyst D 6 MHz-Modul -> 1895
Wolfgang: Mephisto MM II 7,4 MHz -> 1892
Gerhard: Fidelity Elite Privat Glasgow -> 1842



Programmierer: Kaplan, Julio, Barnes, Craig
Taktfrequenz: 6 MHz  
Prozessor: 8-bit  65C02 RAM 16 K ROM 40-216 KB
Aktivschach: E3 (30sec/Zug)  / G5 (30Min/Partie)
ELO: 1952
Strom: Netz = 9V / 300 mA

Programmierer: Frans Morsch
Taktfrequenz: 7 MHz  
Prozessor: 8-bit  H8 RAM 0.5 KB ROM 16 KB
Aktivschach: 30 Sekunden = H1/ 30 Minuten = E4
ELO: 1927
Strom: Batterie 3 x AA

Programmierer: Ed Schröder
Taktfrequenz: 4,91 MHz  
Prozessor: 8-bit  65C02 RAM 8 K ROM 32 KB
Aktivschach: A3 (Normal) und C6 (Blitz)/D3 bzw.D6 (30Min)
ELO: 1953
Strom: Batterie = 4 x AA, Netz = HGN 5001

(1987)

(1988) (1992)

Travel Champion 2080Mega IV

Analyst D++ 6 MHz
Fidelity Elite Privat 

GLASGOW
Programmierer: Spracklen, Dan & Kate
Taktfrequenz: 3.6MHz / 5MHz  
Prozessor: 8-bit  / 6502 / RAM 4 KB / ROM 24 KB
Aktivschach: Spielstufe A3
ELO: 1870
Strom: 9V~ (Wechselspannung) / 1,1 A (1984)

EindurchdiedeutscheFidelityVertretungunterLeitungvonPeter
ReckwitzinEigenregieentwickeltesGerät.DieGeräteder
sogenanntenElitePrivateLinewarenfürLiebhabergedachtundnicht
imnormalenFachhandelerhältlich.Merkmale:sehrflaches
Magnetsensor-HolzbrettinTurniergröße(Spielfläche40x40cm);WM
1984GlasgowProgramm
keineBrett-LEDs;ZuganzeigeüberSpielfeld-Display+LED-Anzeigeauf
getrenntemRechnerteil;Drucker-+Zusatzmodul(CB9undCB16
AnschlusssowieStellungsspeicher.EB10.000Hz.Versionensind:
ElitePrivatmitBlackDisplayUnitu.Glasgow3.6MHzbzw.5MHz;
PrivateLinemitRedDisplayUnitu.Glasgow3.6Mhz;sowie
PrivateLinewithasplitscreendisplay

WM 1984 Glasgow Programm

DerMephistoMegaIVverfügtübereinverbessertesMM-IV
Programm.DerSpielstilistveränderbar(wählbarzwischenselektiver
undBruteForceSuche)sowieKombinationenzuvertieftenSuchebei
Schach-undSchlagzügen.
DieEröffnungsdatenbankverfügtüber1200Varianten.

DasProgrammdesTravelChampion,dasimWesentlichenauchinden
neuenGerätenTurboAdvancedTrainer,GK2000etc.läuft,lässteine
sehrengeVerwandtschaftzuderVersiondesFidelityTravelMaster
erkennen.InderApril-AusgabeseinerRanglisteführtderenglische
„Computerpapst"EricHallsworthletzterennureinenPunktunterhalb
der2000erElo-Schallmauerauf,womitergerademallumpige55Elo
Abstandzumdortmit2054Elonotierten16-BitterRoma68000
aufweist.Mitüber80PunktenAbstandverweisterProgrammgrößen
derjüngerenVergangenheitwieNovagForteundRebell5.0aufdie
Plätzeundrangiertnurca.20ElohinterdemMaestroD10und
FidelityMachIIB68000.

DieModulserieAnalystwurde1987vonderFirmaSaitekalsErgänzung
fürdasGrundgerätLeonardoaufdenMarktgebracht,konnteaberauch
fürdienachfolgendenSaitekGrundgeräteGalileoundRenaissance
verwendetwerden.ImLaufederJahreerhieltendieverschiedenen
ProgrammversionendesAnalystdieBuchstabenBbisD(inkl.D+und
D++)alsTypenbezeichnung.BeigleicherAusstattungwurdendie
ModulemitTaktfrequenzenvon4bis8MHzangeboten.VomMaestro
ModulunterschiedsichdasAnalystdurchdasintegrierteLCD-Display,
welchesmitseinerAnzeigedieBedienungvonLeonardoundGalileo
komfortablergestaltet.DasModulselbstistinderVersionBundC
durchdasEndspielROMEGRerweiterbar,abderVersionDdurchEGRII.
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Programmierer: Ed Schröder
Taktfrequenz: 5 MHz  
Prozessor: 8-bit  65C02 RAM 8 KB ROM 64 KB
Aktivschach: LEV 3 (20sec/Zug)  / bl 7 (30Min/Partie) 
ELO: 1953
Strom: Batterie oder Netz = HGN 5001

Programmierer: Spracklen, Dan & Kate 
Taktfrequenz: 24 MHz  
Prozessor: 8-bit  6502 RAM 2 KB ROM 16 KB
Aktivschach: Stufe 2 - 30 Sekunden = 60 Züge in 30 Minute
ELO: ca. 1975
Strom: Netz = AC 10 V, 900 mA (1984/1998/2021)

(1986) (1987)

Sargon ARB 4.0 24MHz Mephisto Modena

Mephisto Amsterdam MM IV HG 440
Programmierer: Richard Lang
Taktfrequenz: 12 MHz  
Prozessor: 16-bit  68000 Motorola RAM 16 KB ROM 64 KB
Aktivschach: LEV 3 (20sec/Zug)  / 7 prog  (30Min/Partie) 
ELO: 1936
Strom: Netz = HGN 5004A

Programmierer: Frans Morsch
Taktfrequenz: 4.19 MHz  
Prozessor: 8-bit  6502 RAM 8 KB ROM 32 KB
Aktivschach: 3 (Feld a3) = 30Sek/Zg; bl6 (Feld b6) 30Min-Parti
ELO: 1967
Strom: HGN 5001, 8,5V / 250mA / 6x 1,5V AA (1992)

DerModenaistdasamschwächsteneinzustufendeGerätausder
Laptop-Design-SerievonMephisto.DasProgrammstammtausder
FedervonFransMorschundisteineVariantederVersion2.05des
bekanntenDominator-Programms.
ErverfügtübereinenStellungsspeicher,dervoneinereingebauten
Batteriegespeistwird.
Esgibt7Normalspielstufen(DurchschnittlicheZeit/Zug),8Blitzstufen,
8Turnierstufen,8Rechentiefestufen,8Mattsuchstufenundeine
Analysestufe.DasEröffnungsbuchenthält6.869Halbzügein1.037
Varianten.DielängsteVarianteimEröffungsbuchist40Halbzügelang.
DiedurchschnittlicheVariantenlängebeträgt14,7512Halbzüge.

Die Rundumerneuerung Hegener+ Glasers beim MM IV hat sich 
gegenüber dem Rebell 5.0 gelohnt: Aus dem einst so übermütigen 
Kerlchen ist ein ernst zu nehmender Gegner geworden. Damit wurde 
der MM IV zu einem der stärksten 8-Biter der Welt (im Jahr 1987). Von 
der Spielstärke her ist er besser als Forte B (MM IV spielt aktiver, 
ansehnlicher) und zumindest auf einer Höhe mit dem Maestro 6A. 
Vergleiche mit anderen Geräten werden folgen. Ich bin schon jetzt 
gespannt, wie der MM IV gegen die anderen Neulinge (Maestro 6B, 
Excel 68000, Turbo King) ins Rennen geht. Ich glaube er hat keine 
schlechten Chancen. Es ist H+G, nach all dem Rebell-Rummel, wieder 
ein Stück deutscher Wertarbeit gelungen, ein großer und weiter Wurf!

BeiderMikro-WMimSeptemberhatMephistoAmsterdamdiegesamte
Konkurrenzdeklassiert(92%dermöglichenMannschaftspunkte!).
Mephistohateinen"Blick"fürpositionellangemesseneSpielweisein
allenPartiephasen,erachtetaufharmonischesFigurenspielund
schnelleEntwicklung,hältseineKönigsstellunggeschlossenund
verändertseineBauernformationsehrbehutsam.Erverstehtesim
Mittelspiel,insbesondereinderÜbergangsphasezumEndspiel,
meisterhaft,MaterialzugewinnenunddenMaterialvorsprungim
EndspielzumGewinnzunutzen.Eszeigtsichdeutlich,dassder
MephistoAmsterdammitseinerselektivenStrategieerstab
Bedenkzeitenvondurchschnittlich20-40SekundenproZugprofitiert.

Spielstufen
VeränderungenmitderTasteCHANGELEVEL.Diesewirdsooft
gedrückt,biseinrotesLämpchennebendergewünschtenStufe(=
Zahl)aufleuchtet.DieStufe8wirddurchLämpchen7und0angezeigt.
FixiertwirddieEinstellungmitTasteCLEAR.

Stufe2-30Sekunden=60Zügein30Minuten
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Programmierer: Richard Lang
Taktfrequenz: 10 MHz  
Prozessor: 16-bit  68000 Motorola /  RAM 8 K ROM 64 KB
Aktivschach: LE 37 (30Min/Partie) / 30sec/Zg geht nicht!
ELO: 1968
Strom: HGN 5001 oder Batterie(n)

Programmierer: Kaplan, Julio & Barnes, Craig
Taktfrequenz: 5 MHz  
Prozessor: 8-bit  65C02 RAM 16 K ROM 64-96 KB
Aktivschach: A5 (30Sec/Zug) / B1 (30Min/Partie)
ELO: 1892
Strom: atterie = 6 x Baby, Netz = z.B. HGN 5001

(1992)

(1990) (1989)

Super Expert Forte A 5 MHz

Turbo King II Roma II 

Programmierer: David Kittinger
Taktfrequenz: 5 MHz (Quarzoszillator 10 MHz)
Prozessor: 8-bit  65C02 RAM 8 KB ROM 96 KB
Aktivschach: 29 (Feld D5) 30sec/Zug / 11 (Feld B3) 30MIn/Partie
ELO: 1865
Strom: 9V~ / 1,1A  Netzteil

Programmierer: David Kittinger
Taktfrequenz: 4 MHz (16MHz Qwarz)  
Prozessor: 8 Bit / 6301Y / RAM 64 KB / ROM 32 KB
Aktivschach: B5 (30sec/Zug)
ELO: 1885
Strom: 9V/0,3A DC (Plus außen!) / 6 x AA 

Aquamarine Super Nova

(1997)

DerNovagAquamarineSuperNovawurdeab1997alsMod.9220
ausschließlichinSpanienverkauft.DerNovagAquamarinehateinen
6301YProzessortvergleichbarmitdemNovagPrimo/VIP,jedochister
miteinem16MHzQuarzausgestattet;derProzessortwirdmit4MHz
betrieben.ZudemsollerübereinenProgramm-Algorithmus„Super-
Fast“verfügen,derdoppeltsoschnellwiederNovagAquamarine
16MHzseinsoll.
DurchdieserielleRS232SchnittstellekannderSuperNovaindas
NovagSuperSystemintegriertwerden.DieserNovagAquamarine
SuperNovaistziemlichschwerzufinden!

Roma,dasWM-Programmvon1987,erlebtezweiJahrespäter
überraschendeinepreiswerteNeuauflage.UnterdemNamenRomaII
kamdasmitdemehemaligenMephistoRoma68000identischeModul
für998DMindenHandel,allerdingsmiteinerleichtverringerten
Taktfrequenz(10statt12MHz).EsistdasEinzige16BitModulfürden
MephistoMobil
DerRomaIIstehtmitseinerSpielstärkedenbesten8BitProgrammen
innichtsnach,kannsieaberauchnichtübertreffen,trotzder
stärkeren16BitHardware.SeinSpielstilistdaraufbedacht,jegliches
Risikozuvermeiden.

DerTurboKingIIistverwandtmitSciSysStratos,SaitekSimultanound
SciSysTurboKing.DasProgrammdesTurboKingII(D-Version)istvöllig
identischmitdemdesCoronaII,läuftallerdingseinMHz(5statt6
MHz)langsamer,wasdieSpielstärkejedochkaumerkennbar
beeinflusst.
Sonstiges:64Spielstufen,AnzeigevonZeit,Stellungsbewertung,
Rechentiefe,berechnetenStellungenundHauptvariante(8Halbzüge).
DieEröffnungsbibliothekverfügtüber100.000HZ.

Der Super Forte stellt die Weiterentwicklung des Forte dar, welcher 
Nachfolger des legendären Super Constellationwar; der Super Forte 
ist somit gewissermaßen "Urenkel" des Super-Conny. Der gleiche 
Schachmotor kann seinen ganzen Stolz in dem hübschen Edelholz-
Magnetsensorbrett des Super Expert ausspielen. Der Super Forte ist in 
drei Versionen erschienen: Im Jahre 1987 in der Version A, 1988/1989 
in der Version B und schließlich 1989/1990 in der Version C. 
Unterscheiden lassen sich diese durch die Selektivstufen. Version A 
hat nur die Option Selektiv On/Off, Version B ist voreingestellt auf 
Selektivstufe 3, Version C auf Selektivstufe 5.
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DerSaitekTurboAdvancedTraineristeinDrucksensorbrettmit16
Rand-LEDs,einerRechentiefevon16HZ,EBvon2.000HZ.und
integrierterTrainerfunktion.DieCoachFunktionwarntoptischund
akustischvorFehlern.DerSaitekistverwandtmitdemGK2000,
allerdingsohnedessenDisplaysowiemitabgespecktem
Funktionsumfang,sowieseinemNachfolgerSaitekSchach-Trainer.
DereinzigeSchachcomputermitLehrfunktion,derunterdemNamen
Saitekherausgebrachtwurde.Erverfügtüber64Spielstufensowie
einLehrbuchmitÜbungsstellungenausMeisterpartienmitBewertung
(wiebeimSaitekCenturion).
AktivschachbeiA8:30Sek/Zug;D5:30Min/Partie.

Programmierer: Frans Morsch
Taktfrequenz: 10 MHz (20 MHz Quartz) 
Prozessor: 8 Bit / H8 / RAM 0,5 KB ROM 16 KB
Aktivschach: A8 (30sec./Zug) / D5 (30Min./Partie)
ELO: 1947
Strom: 4x Typ C, 9V 300 mA (Plus innen) 

Turbo Advanced Trainer MM II HG240 7.4 MHz
Programmierer: Ulf Rathsman
Taktfrequenz: 7,4 MHz  
Prozessor: 65C02  RAM 4 KB / ROM 256 KB
Aktivschach: LE 4 (Level 4) 30sec/Zug; 30Min/Partie
ELO: 1894
Strom: HGN 5001 8,5V- / 300 mA (1985/2020)

DerMephistoMMIIistder7,4MHz-NachfolgerdesBlitz-und
Problemlösemodul,welches1985dasextremselektivundlangsam
arbeitendeProgrammMephistoIIIersetzteundmitConchessPlymate
verwandtist.DasModul-SetfürMagnetsensorbretterohneZugeingabe
funktioniertnichtimMephistoMobil.DasoptionaleEröffnungsmodulHG
240erweitertdieschwacheEröffnungsbibliothekaufca.24.000Halbzüge.
DieRechentiefeliegtbei22Halbzügen.EsexistierenzweiVersionenohne
Spielstärkeänderung(MMII/MMIIa),wobeidieältereVersion(MMII)
ihreStellungsbewertungin0,11-erSchrittenangezeigt.Problememit
demsogenannten„Mausefallenmotiv“inderMattsuch-stufeaufgrund
fehlenderLösungenwurdeinderVersionMMIIabehoben
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